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Die Seiten
der Stadt
Lohmar

wir alle sind erschüttert von dem An-
griffskrieg in der Ukraine. Mit unserer 
Friedensdemonstration am 12. März 
haben wir nicht nur ein klares Zeichen 
für den Frieden gesetzt, sondern auch 
unser Mitgefühl ausgedrückt und ge-
zeigt, dass wir an der Seite der Ukra-
ine stehen. Wir stehen geschlossener 
denn je zusammen und wehren uns 
gegen diesen Krieg! Wir sind mit einer 
neuen Wirklichkeit und Verletzlichkeit 
konfrontiert – mit Folgen für uns alle, 
die noch nicht abzuschätzen sind.
Während ich dies hier schreibe, be-
reiten wir uns darauf vor, den großen 
Flüchtlingsstrom aufzunehmen. Viele 
von Ihnen haben bereits aktive Hilfe 
geleistet und haben Schutzsuchen-
de privat aufgenommen und/oder 
gespendet. Doch wir erwarten noch 
viel mehr Hilfesuchende, die uns vom 
Land zugewiesen werden und denen 
wir einen sicheren Aufenthalt bieten 
müssen. Wir sind darauf vorbereitet: 
Wir richten Unterkünfte her und auch 
die Schulen sind zur temporären Auf-
nahme der Kinder bereit. 
Mit der Flüchtlingswelle 2015 und 
nach zwei Jahren Pandemie sowie der 
Flutkatastrophe vor einem halben Jahr 
ist das eine weitere und noch nicht ab-
zuschätzende Herausforderung. Aber 
ich bin mir sicher, dass wir auch dies 
gemeinsam schaffen werden.

Liebe Lohmarerinnen 
und Lohmarer, 

Die Stadtverwaltung bedankt sich bei 
allen Teilnehmer*innen der Friedensde-
monstration, dass sie ein klares Zeichen 
gesetzt haben – gegen Krieg und für den 
Frieden. Doch nicht nur die etwa 250 
Teilnehmenden zeigen große Solidari-
tät: Viele Lohmarerinnen und Lohmarer 
spenden, stellen kostenlos Wohnraum 
zur Verfügung oder unterstützen die 
Flüchtlinge – auch indem sie auf Sport 
oder Veranstaltungen im Wahlscheider 

Landtagswahl: Briefwahlbüro öffnet am 13. April

Forum verzichten, das voraussichtlich 
den Hilfesuchenden als temporäre Unter-
kunft dienen wird. Die Stadtverwaltung 
hat Informationen für Bürger*innen, die 
Geflüchteten helfen wollen, auf ihrer In-
ternetseite gebündelt: www.Lohmar.de/
Ukraine. Aufgrund der Dynamik werden 
die Inhalte fortlaufend erweitert und ak-
tualisiert. Für individuelle Fragen steht 
darüber hinaus ein Bürgertelefon unter 
Tel.: 02246 15-444 zur Verfügung.

Die Landtagswahl findet am 15. Mai statt.
Die Briefwahlunterlagen können persön-
lich beim Wahlamt und im Briefwahlbüro 
oder schriftlich beantragt werden. Au-
ßerdem kann der Antrag unter: Lohmar.
de/Oliwa oder per E-Mail an: Wahlamt@ 
Lohmar.de gestellt werden. Der Antrag 
kann auch für andere Personen gestellt 
werden, wenn eine schriftliche Vollmacht 
vorliegt. Eine telefonische Antragstellung 
ist nicht möglich. 
Die Wahlbenachrichtigungskarte ist für 
die Beantragung nicht zwingend erforder-
lich. Ein Identitätsausweis muss jedoch 
vorgelegt werden.
Das Briefwahlbüro ist ab dem 13. April ge-
öffnet und befindet sich im Rathaus, Rat-
hausstraße 4, Raum 002.

Ein unmissverständliches Zeichen für den Frieden:  Etwas 250 Lohmarerinnen und Lohmarer aller 
Altersstufen demonstrierten vor dem Lohmarer Rathaus gegen den Krieg.

Die Öffnungszeiten sind:

Mo.: 8:00 – 12:30 und 13:30 – 18:00 Uhr
Di.:   8:00 – 12:30 und 13:30 – 16:00 Uhr
Mi.:  8:00 – 12:30 und 13:30 – 16:00 Uhr
Do.:  8:00 – 12:30 und 13:30 – 18:00 Uhr
Fr.:    8:00 – 12:30 Uhr  
(am 13. Mai zusätzlich: 13:30 – 18:00 Uhr)

In diesem Zeitraum können telefonisch 
auch Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten vereinbart werden.

Aufgrund der Corona-Pandemie sind bitte 
die bestehenden Regeln zu beachten.

Weitere Informationen unter: Briefwahl.
Lohmar.de oder 02246 15-650.

Gemeinsam gegen den Krieg



   

Glasfaser Plus, ein Unternehmen 
der Deutschen Telekom wird in Teil-
bereichen von Lohmar Zentrum und 
Neuhonrath sowie Honsbach einen 
selbstfinanzierten Glasfaserausbau 
vornehmen und informiert darüber 
aktuell in seinem Infomobil.

Vom 28. März bis 9. April steht das 
Infomobil auf dem Frouardplatz, 
Lohmar Zentrum und vom 11. bis 23. 
April auf der Parkfläche vor der Ge-
meinschaftsgrundschule, Krebsaue-
ler Straße.
Die Öffnungszeiten sind jeweils 
von montags bis freitags von  
10:00 bis 18:00 Uhr und samstags 
von 10:00 bis 16:00 Uhr.

Terminreservierungen für das Info-
mobil oder eine telefonische Bera-
tung unter:
www.highspeedvorort.de oder Tel.:  
0 24 51 - 48 200 10

Bürgermeisterin Claudia Wieja (r.) dankt Brigit-
te Bäcker-Gerdes (l.) für ihr langjähriges, groß-
artiges Engagement.

Gratualtion zu 35 Jahren im Rat: Brigitte Bäcker-Gerdes
Bürgermeisterin Claudia Wieja dankte 
– auch im Namen der Bürgerinnen und 
Bürger sowie des Rates und der Ver-
waltung – Brigitte Bäcker-Gerdes für 35 
Jahre engagierte Ratsarbeit. 1986 kam 
sie als damals parteilose Nachrückerin 
in den Rat der Stadt Lohmar. 1990 wur-
de sie Grünen-Mitglied.

Seit 13 Jahren ist Brigitte Bäcker-Gerdes 
auch Vizebürgermeisterin und unter-
stützt bei Gratulations- und Repräsen-
tationsterminen. 

Mit ihrer positiven und offenen Art 
denkt die ambitionierte Kommunalpo-
litikerin noch lange nicht ans Aufhören.

Aus der Ratssitzung

In der Ratssitzung am 15. März haben 
alle fünf Fraktionsvorsitzenden bzw. 
ihre Vertreter ihre Haushaltsreden 
gehalten. Die Mehrheit stimmte dem 
Haushaltsplan 2022/23 zu. So kann er 
nun dem Kreis vorgelegt werden, um 
voraussichtlich Ende April genehmigt 
zu werden.
Darüber hinaus gab es in der Ratssit-
zung viele weitere wichtige Punkte auf 
der Tagesordnung, die ein Papierstapel 
von 2,5 cm Höhe ausmachte.

Welche Themen weiterhin beraten und 
beschlossen wurden, erfahren Sie im 
Rats-Informations-System schnell und 
transparent auf der städtischen Inter-
netseite unter: Session.Lohmar.de.
Dieser digitale Service informiert über 
die Arbeit von Stadtrat sowie Aus-
schüssen und gibt Einblick in die öf-
fentlichen Sitzungsunterlagen und die 
Beschlussinhalte. Darüber hinaus sind 
Sitzungstermine und Kontakte der 
Gremien-Mitglieder abrufbar.

Christina Kaemmerer folgt Gabriele Krichbaum

Nach mehr als 20 Jahren im Schulaus-
schuss legt Gabriele Krichbaum (l.) ihr 
Amt als Vorsitzende nieder. Sie war 
und ist immer mit viel Herzblut und 
großer Expertise für die Schulen, die 
Kinder und Jugendlichen sowie ihrer 
Familien engagiert. 
Sie hat die Lohmarer Schullandschaft 
stark geprägt und gestaltet, angefan-
gen bei dem Ausbau des Offenen Ganz-
tags über die Neu- und Ausbauten der 
Schulen bis hin zur Gründung der Ge-
samtschule, damals „Modellschule“.
Ihr Abschied im Schulausschuss zeigte 
den Respekt und den Dank sowohl der 
Ausschussmitglieder, der Verwaltung 
als auch der Schul- und Ogata-Lei-
tungen: Alle blicken zurück auf viele 
Jahre intensiver, vertrauensvoller und 
freundschaftlicher Zusammenarbeit – 
immer zugunsten der bestmöglichen 
Bildung. 

Den Schulausschuss leitet zukünftig 
Christina Kaemmerer (r.). 
Die Mutter zweier Kinder ist seit No-
vember 2020 Mitglied des Rates der 
Stadt Lohmar und Fraktionsmitglied 
der Grünen. Gabriele Krichbaum wird 
ihr als neue Vorsitzende mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. 
Die Verwaltung freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit.            

Neue Vorsitzende im Schulausschuss

Haushaltsplan zugestimmt

Glasfaser-Infomobil

Wir wünschen Ihnen
ein frohes Osterfest!

 
Eiersucher aufgepasst!
Vom 8. bis 22. April 2022 verstecken 
wir viele bunte Ostereier in unseren 
Schaufenstern am Breiter Weg und an 
der Hauptstraße. Wer gezählt hat, kann 
einfach den QR-Code am Eingang scannen 
und sein Ergebnis per Mail übermitteln 
oder per Teilnahmekarte in unserem 
Kundenzentrum abgeben. Aus allen 
richtigen Einsendungen ziehen wir die 
Gewinnerin/den Gewinner einer tollen 
Osterüberraschung! Wir wünschen allen 
LohmarerInnen ein fröhliches Osterfest 
und eine erfolgreiche Eiersuche!

Nicht vergessen:  
Auch auf der Rückseite 
dieser Ausgabe 
fi nden Sie ein 
Puzzleteil zum 
Ausschneiden und 
Sammeln!

Nicht vergessen:  
Auch auf der Rückseite 

Ausschneiden und �



   

Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

„Wo ich helfen kann, helfe ich“, sind 
die engagierten Worte von Ursula Frie-
lingsdorf. Mehrmals die Woche gibt 
die 78-jährige ehrenamtlich Schwimm-
unterricht und setzt sich mit voller Hin-
gabe für ihre Schüler*innen ein. 
Wasser ist ihr Element und Schwim-
men ihre große Leidenschaft. Als ehe-
malige Sportlehrerin unterrichtete 
Frielingsdorf bereits ihre Schulklassen 
im Schwimmunterricht. Heute leitet die 
Rentnerin insgesamt fünf Schwimm-
kurse in der Woche.
Zusätzliche Zeit investiert sie in die 
Abnahme von Seepferdchen in Neuen-
kirchen und in ihr eigenes Zertifikat zur 
Rettungsschwimmerin, welches für die 
Trainertätigkeit regelmäßig erneuert 
werden muss.
Die Eltern der Kinder, die sie unterrich-
tet, können gerne mit ins Schwimmbad 
kommen und ihren Kindern bei den Fort-
schritten zusehen. Besonders schön: 
Viele der Eltern haben auch bereits bei 
Ursula Frielingsdorf Schwimmen gelernt. 
Die schönsten Momente sind für die 

           

Ehrenamt des Monats April:  Ursula Frielingsdorf

Ehrenamtlerin die strahlenden Kinder-
augen und das Wissen, dass sie sich 
im Wasser immer sicherer fühlen. 
Das Schwimmbad mietet Frielingsdorf 
bei der Stadt Lohmar. Der Aufwand 
wird in Form einer kleinen Kursgebühr 
auf die Teilnehmer*innen umgelegt.

Unterstützung ist bei den Kursen im-
mer willkommen: Wer ehrenamtlich 
Lust und Zeit hat, sich als Trainer*in zu 
engagieren, kann sich gerne bei Ursula 
Frielingsdorf unter Tel. 02246 5997 mel-
den. Ein Rettungsschwimmer-Abzei-
chen ist für eine/-n Trainerassistent*in 
nicht erforderlich. 
Sport begleitet die gebürtige Loh-
marerin ihr Leben lang. Neben dem 
Schwimmunterricht ist sie den ganzen 
Tag in Bewegung:  Mit ihrem Hund ist 
sie etwa vier Stunden am Tag an der fri-
schen Luft unterwegs. 
Neben den Schwimmkursen ist Frie-
lingsdorf außerdem ehrenamtlich in 
der UWG und als Schulausschussmit-
glied tätig. 

Die Stadt Lohmar dankt Ursula Frie-
lingsdorf außerordentlich für ihren be-
deutenden Einsatz.

Ursula Frielingsdorf (l.) wird von Bürgermeiste-
rin Claudia Wieja (r.) mit dem Ehrenamt des Mo-
nats April ausgezeichnet und erhält ein großes 
Dankeschön für ihren engagierten Einsatz in die 
Schwimm-Sicherheit des Nachwuchses.

Neue Amtsleiter/-in in der Stadtverwaltung

Bereits zum 1. März wechselte Kristina 
Scholz innerhalb des Amtes für Bil-
dung, Soziales, Kultur und Sport von 
der Stelle der Abteilungsleitung Bil-
dung auf die Stelle der Amtsleitung.
Sie übernimmt damit die Nachfol-
ge von Stefan Mauermann. „Es freut 
mich, dass die Stadt Lohmar mir die 
Übernahme der Amtsleitung in Teilzeit 
ermöglicht hat – so muss ich keine 
Auszeit von der Karriere nehmen“, so 
die zweifache Mutter dankbar.

Kristina Scholz leitet das Amt 
für Bildung, Soziales, Kultur und 
Sport

Rüdiger Kulartz ist neuer Käm-
merer und Leiter des Amtes für 
Finanzwesen

Dominik Loosen ist neuer Leiter 
des Hauptamtes

Dominik Loosen wird ab dem 1. April 
das Hauptamt leiten. „Ich freue mich auf 
die vielfältigen Aufgaben und die Kolle-
ginnen und Kollegen. Die Region Bonn/
Rhein-Sieg kenne ich gut, hier ist mein 
Zuhause – und Erfahrung zum Beispiel 
aus den Bereichen Verwaltung, Personal 
oder Politik bringe ich mit, so dass ich 
mich bestimmt schnell einfinden werde.“
Die bisherige Leiterin Katharina Viethen-
Schlösser wird aus familiären Gründen 
das Amt nicht mehr übernehmen.

Ab dem 1. April wird Rüdiger Kulartz  
Nachfolger von Marc Beer und neuer 
Kämmerer sowie Leiter des Amtes für 
Finanzwesen. Bereits im Vorfeld hat er 
den ersten Beigeordneten Bernhard 
Esch, der das Amt übergangsweise ver-
antwortet hat, bei den Haushaltsbera-
tungen unterstützt. „Ich  freue mich 
sehr auf die bevorstehenden Heraus-
forderungen sowie die Arbeit in einer 
neuen Verwaltung. Dabei ist mir das 
Miteinander sehr wichtig.“



•	  

Sämtliche Sitzungsunterlagen sind 
über das Rats-Informations-Systemein-
zusehen:

Session.Lohmar.de 

Hier finden Sie auch die Hinweise zu 
den Sitzungsorten sowie die Möglich-
keit, sich für eine Teilnahme anzumel-
den.

Mi., 06.04. Stadtentwicklungsaus-
schuss

Do., 07.04. Ausschuss für Bauen und 
Verkehr

Di., 26.04. Sonderausschuss Birk
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Sprechstunde der  
Bürgermeisterin

Impressum

Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anregungen, die Sie  persönlich 
mit Bürgermeisterin Claudia Wieja 
besprechen wollen? 

Dann besuchen Sie die Sprechstun-
de der Bürgermeisterin!

Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus ggf. als Video- oder Tele-
fonkonferenz 

Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

9. Mai: Bürgermeisterin im Dialog

Auch der Dialog mit der Bürgermeiste-
rin fällt wegen der Osterferien im April 
aus. 
Der nächste Termin „Klartext statt Amts-
deutsch“ findet am 9. Mai, zwischen 
18:00 und 19:00 als Livestream statt. 
Das neue Thema wird noch bekannt ge-
geben. 

2. Mai: Bürgermeisterin vor Ort 

Aufgrund der Osterferien fällt der per-
sönliche Austausch mit der Bürgermei-
sterin in den Lohmarer Ortsteilen aus.
Alle Anliegen und konstruktive 
Meinungen sind wieder am 2. Mai 
willkommen. Gemeinsam mit den 
Beigeordneten Bernhard Esch und An-
dreas Behncke steht die Bürgermeiste-
rin dann wieder zwischen 18 bis 19:00 
Uhr interessierten Bürger*innen für 

ungezwungene und 
offene Gespräche 
zur Verfügung. Der 
Ort wird frühzeitig 
bekannt gegeben.
Anmeldungen sind 
nicht nötig. Themen 
müssen im Vorfeld 
nicht festgelegt wer-
den.

Bürgermeisterin

vor Ort

Jeder Baum zählt!
Am 14. Februar verstarb der Träger 
des Bundesverdienstkreuzes am 
Bande

      Hans Helmut Warning
im Alter von 89 Jahren.

Mit seinem großen Interesse für 
Heimatforschung und Religion war 
Hans Warning ein engagiertes Vor-
standsmitglied des Heimat- und Ge-
schichtsverein Lohmar e. V.
Es war ihm wichtig, die Geschichte 
der Stadt zu erklären und für künf-
tige Generationen zu bewahren. 
Im Rahmen seines ehrenamtlichen 
Engagements hat er viele Aufgaben 
mit großer Verantwortung übernom-
men.

Sein herausragendes Engagement 
für die Allgemeinheit wurde mit dem 
Verdienstkreuz am Bande gewür-
digt. 

Wir blicken dankbar auf seinen Ein-
satz und sein Wirken für die Stadt 
und ihre Menschen zurück. 
Wir werden das Andenken an Hans 
Helmut Warning in Ehren halten.

Nachruf
Durch die vergangenen, trockenen 
Sommer sind viele Bäume stark beein-
trächtigt und können Stürmen und Bor-
kenkäfern nicht standhalten. 
Gerade in der letzten Zeit mussten da-
her auch besonders alte Bäume in Loh-
mar aus Sicherheitsgründen abgeholzt 
oder gestutzt werden. Nicht immer ist 
die Stadtverwaltung für diese Sicher-
heitsmaßnahme verantwortlich, auch 
private Grundstücksbesitzer*innen 
müssen der Verkehrssicherungspflicht 
nachkommen.
Der Wald und jeder Baum zählt und 
leistet einen wertvollen Beitrag zu un-
serem Ökosystem, daher ist die Stadt 
Lohmar ambitioniert, Bäume wieder 
neu zu pflanzen und den Wald zu retten. 
Mit der Aktion „1.000 Bäume für Loh-
mar“ hat z. B. der Heimatverein Lohmar 
e. V. inzwischen schon mehr als 4.000 
Bäume in den Lohmarer Wäldern neu 
gepflanzt und konnte im letzten Um-
welt- und Klimaausschuss stolz von ei-
ner Anwachsrate von 95% berichten.  
Auch die Mitarbeiter*innen der Stadt-
verwaltung leisten bei ihrer täglichen 
Arbeit einen wichtigen Beitrag: Auf 
ihren Rechnern ist die Suchmaschine 
Ecosia voreingestellt, sodass hier durch 
jede Suchanfrage Bäume gepflanzt 
werden.

Sie haben ein Thema, das aktuell dis-
kutiert wird, zukünftig im Stadtgebiet 
ansteht oder das den Lohmarerinnen 
und Lohmarern wichtig ist? Dann 
schlagen Sie es vor und beteiligen sich 
als Gesprächspartner/-in beim Dialog: 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge un-
ter: Online@Lohmar.de.

Klartext statt Amtsdeutsch


